
Die Zeit der Propheten
 “bis Johannes”

Die Zeit Jesu 3,21-23,56

Sammlung der Zeugen
(3,21-9,17):
Messiasbewusstsein Jesu

Reise nach Jerusalem
(9,18-19,27):
Leidensbewusstsein Jesu

Lehre & Leiden Jesu in J’m
(19,28-23,56):
Königsbewusstsein Jesu

Zeit der Kirche
Alle Christen werden zu 
Geistträgern

Gesetz und Propheten reichen 
bis Johannes. Die Zeit des AT 
ist die Zeit der Erwartung, die 
mit Johannes endet.
Ä Der  weissagt 
in den Propheten auf Jesus hin.

Heilige Geist

4,13: Der  lässt ab von 
Jesus.

Satan

Der  wirkt 
ausschließlich in Jesus.

Heilige Geist

Der  wird allen 
zuteil, die an JC glauben.

Heilige Geist

3,19f: Tod des Täufers vor 
der Taufe Jesu.
Ä Der Täufer wird nicht mit 
Elia identifiziert (- Mk 9,11-
13).

3,22: Proklamation als Sohn 
Gottes

 Ablehnung in Nazareth 
(4,16-30)
ó

9,21ff.28-36: Leidens-
ankündigung und Verklärung

 Ablehnung bei den 
Samaritanern (9,52ff)
ó

19,28-40: Einzug - 
Akklamation als König

 Ablehnung durch 
Pharisäer (19,39)
ó

Apg 1,6-8: Frage nach 
Parusie beantwortet mit: 
Geistempfang und 
Missionsauftrag

22,3: Der  fährt in 
Judas.

Satan

Drei implizite Urteile:
Ä Exegetisches Urteil: Trennung Geschichte Israels 
Ä
Ä

ó Geschichte der Kirche
 Historisches Urteil: Zentrales Problem des Lk sei die Parusieverzögerung.
 Theologisches Urteil: Kritik an Weltlichkeit des Lk - er vertrete eine 

natürliche Theologie und eine frühkatholische Ekklesiologie.

Kritik heute:
Die drei Phasen sind nicht eindeutig abzugrenzen, denn es gibt Verklammerungen 
und Traditionsträger über die Abgrenzungen hinweg (z.B. Jünger).
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